
Weiss, Gerhard
Dr. rer. oec.

Kaufmännischer Angestellter, 
Diplomwirtschaftler

Stellvertreter des Vorsitzenden 
des Ministerrates der DDR, 
Ständiger Vertreter der DDR im 
Rat für Gegenseitige 
Wirtschaftshilfe

102 Berlin

SED-Fraktion

Geboren am 30. Juli 1919 in Erfurt als Sohn eines Angestellten. Verh., 
zwei Kinder. Oberrealschule. 1935—1937 kfm. Lehre, danach als Angestell­
ter in einem Exportbetrieb tätig. 1948 SED und FDGB. 1949 Hauptsach­
bearbeiter, 1949—1951 Hauptabtltr. im Min. für Wirtschaft der Landes­
regierung Thüringen, 1951—1954 Hauptabtltr. im Min. für Außenhandel 
und Innerdeutschen Handel, 1954—1965 Stellvertreter des Ministers für 
Außenhandel und Innerdeutschen Handel. 1950—1954 Fernstudium an 
der ASR Potsdam-Babelsberg — Diplomwirtschaftler, Fachrichtung 
Außenhandel. 1965 Dr. rer. oec. Seit 1965 Stellvertreter des Vors, des 
Ministerrates der DDR. Seit 1967 Ständiger Vertreter der DDR im RGW. 
1967—1976 Kand., seit 1976 Mitgl. des ZK der SED. Seit 1967 Abg.
WO in Gold und in Bronze, Banner der Arbeit Stufe I, Verdienstmedaille 
der DDR und weitere Auszeichnungen.
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